
Beförderungsordnung  III.Bataillon – Schützenverein Lohne e.V. von 1608 

I. Beförderungen und Schnüre 

1.) Bataillonskommandeur: 
01. Jahr Dienstgrad Major, Schulterstücke mit Btl.-Nr. in Gold, rote Hosenbiesen, rote Kragenspiegel mit Eichenlaub Silber 
und der zuletzt verliehenen Hauptmanns- oder Feldwebelschnur. 
Beförderung: nach 30-jähriger ununterbrochener Dienstzeit als Hauptmann und/oder Bataillonskommandeur zum Oberst-
leutnant durch Regimentsvorstand (Meldung erfolgt vom Bataillon an das Regiment). 
Schnüre für 3, 5, 10, 15, 20, 25 und 30-jährige Dienstzeit werden nur bei ununterbrochener Dienstzeit verliehen (Meldung 
erfolgt vom Bataillon an das Regiment). 

2.) Adjutant: 
01. Jahr Dienstgrad Leutnant, Schulterstücke mit Btl.-Nr. in Gold, Revers mit Eichenlaub Silber, silberne Dienstschnur und 
die zuletzt verliehene Hauptmanns- oder Feldwebelschnur. 
Beförderung: 05. Jahr Oberleutnant, 10. Jahr Hauptmann durch Bataillonskommandeur (Meldung erfolgt vom Bataillon an 
das Regiment). 
Schnüre für 5, 10, 15, 20, 25 und 30-jährige Dienstzeit werden nur bei ununterbrochener Dienstzeit verliehen (Meldung 
erfolgt vom Bataillon an das Regiment). 

3.) Bataillonsfahnenträger: 
Uniform entsprechend dem aktuellen Dienstgrad, beim Ausmarsch mit grün-weiße Schärpe (von rechter Schulter nach links 
unten) und weiße Handschuhe  

4.) Kompanieführer: 
01. Jahr Dienstgrad Hauptmann, Schulterstücke mit Kp.-Nr. in Gold, rote Hosenbiesen und rote Kragenspiegel mit gekreuzten 
Gewehren und Zielscheibe, im Festmarsch mit Säbel und Schärpe. 
Beförderung: nach 25-jähriger ununterbrochener Dienstzeit zum Major durch den Regimentsvorstand (Meldung erfolgt von 
der Kompanie an das Bataillon und Regiment). 
Schnüre für 3, 5, 10, 15, 20, 25 und 30-jährige Dienstzeit werden nur bei ununterbrochener Dienstzeit verliehen (Meldung 
erfolgt von der Kompanie an das Bataillon und Regiment). 

5.) Spieß: 
01. Jahr Dienstgrad Hauptfeldwebel, Schulterstücke mit Kp.-Nr. in Gold, je Ärmel 2 silberne Ringe, gelbe Dienstschnur und 
gelbe Kragenspiegel mit gekreuzten Gewehren und Zielscheibe. 
Beförderung: nach 15-jähriger ununterbrochener Dienstzeit zum Stabsfeldwebel durch den Bataillonskommandeur (Meldung 
erfolgt von der Kompanie an das Bataillon und Regiment). 
Schnüre für 3, 5, 10, 15, 20 und 25-jährige Dienstzeit werden nur bei ununterbrochener Dienstzeit verliehen (Meldung erfolgt 
von der Kompanie an das Bataillon und Regiment). 

6.) Kassierer/Schriftführer/Schießwart: 
01. Jahr Dienstgrad Unteroffizier, Schulterstücke mit Kp.-Nr. in Gold.  
Beförderung: 03. Jahr Stabsunteroffizier, 05. Jahr Feldwebel durch den Kompanieführer, 10. Jahr Oberfeldwebel, 15. Jahr 
Leutnant, 20. Jahr Oberleutnant durch den Bataillonskommandeur (Meldung erfolgt von der Kompanie an das Bataillon und 
Regiment; die entsprechenden Schulterstücke mit Kp.-Nr. werden dem Bataillon rechtzeitig von den Kompanien zur 
Verfügung gestellt). 

7.) Schützen: 
Der Bataillonskommandeur kann nach seinem Ermessen Beförderungen bis zum Dienstgrad Oberleutnant aussprechen. 
Die Kompanieführer können nach ihrem Ermessen Beförderungen bis zum Dienstgrad Feldwebel aussprechen. 

 
II. Uniform nach Ausscheiden aus dem aktiven Dienst 

1.) Bataillonskommandeur: 
Kragenspiegel mit Eichenlaub, Schulterstücke mit Kp.-Nr. in Gold (anstatt Btl.-Nr.) und Dienstgrad verbleiben, entfernt 
werden die roten Hosenbiesen. Im Festmarsch ohne Gewehr. 

2.) Adjutant: 
Revers mit Eichenlaub, Schulterstücke mit Kp.-Nr. in Gold (anstatt Btl.-Nr.) und Dienstgrad verbleiben, entfernt wird die 
silberne Dienstschnur. Im Festmarsch wegen Offiziersdienstgrad ohne Gewehr. 

3.) Kompanieführer: 
bis 5 Jahre Dienstzeit: Schulterstücke und Dienstgrad verbleiben, entfernt werden Säbel, Schärpe, Hosenbiesen und 
Kragenspiegel. Im Festmarsch ohne Gewehr. 
ab 5 Jahre Dienstzeit: Schulterstücke, Dienstgrad und Kragenspiegel verbleiben, entfernt werden Säbel, Schärpe und 
Hosenbiesen. Im Festmarsch ohne Gewehr. 

4.) Spieß: 
bis 10 Jahre Dienstzeit: Schulterstücke und Dienstgrad verbleiben, entfernt werden Kragenspiegel, Ärmelstreifen und gelbe 
Dienstschnur. Im Festmarsch mit Gewehr. 
ab 10 Jahre Dienstzeit: Schulterstücke, Dienstgrad und Kragenspiegel verbleiben, entfernt werden Ärmelstreifen und gelbe 
Dienstschnur. Im Festmarsch ohne Gewehr. 

5.) Kassierer/Schriftführer/Schießwart/Fahnenträger: 
Schulterstücke und Dienstgrad verbleiben. Im Festmarsch bis Dienstgrad Hauptfeldwebel mit Gewehr, ab Dienstgrad 
Leutnant ohne Gewehr. 

6.) Es darf nur die zuletzt verliehene Schnur getragen werden. 
 
 
Ende der Beförderungsordnung III.Bataillon (Stand 09.05.2008) 
 
Anhang:  Schulterstücke und Dienstgrade im Schützenverein Lohne e.V. von 1608



Anhang zur Beförderungsordnung III.Bataillon 

Schulterstücke und Dienstgrade im Schützenverein Lohne e.V. von 1608 
 
 

Schütze Gefreiter Hauptgefreiter Stabsgefreiter Unteroffizier 

 

Schulterstücke 
wie Schütze 

+ 
Ärmelabzeichen 

Schulterstücke 
wie Schütze 

+ 
Ärmelabzeichen 

Schulterstücke 
wie Schütze 

+ 
Ärmelabzeichen 

    
 

Stabsunteroffizier Feldwebel Hauptfeldwebel Stabsfeldwebel Leutnant 

     
 

Oberleutnant Hauptmann Major Oberstleutnant Oberst 

     
 

Generalmajor Generalleutnant General Generaloberst Generalfeldmarschall 

     
 


